
 

 

 

 

 

Pflege der Glattlederschuhe 

 

Vorreinigung 

Entfernen Sie die Schnürsenkel. Bürsten Sie den groben 

Schmutz mit einer Schmutzbürste ab (diese können Sie 

auch zur Reinigung der Sohle und des Rahmens 

benutzen). Entfernen Sie den Staub mit einem 

angefeuchteten Baumwolltuch. 

 

Auftragen des Pflegemittels 

Tragen Sie eine dünne Schicht Schuhpflegemittel mit einer 

Auftragsbürste auf und massieren sie die Pflege mit 

kreisenden Bewegungen ein. 

Es empfiehlt sich, die Sohlenränder sowie die Außenfläche 

des Absatzes ebenfalls mit Hilfe einer Sohleneincremebürste 

mit Pflege einzureiben. 

 

Polieren des Leders 

Polieren Sie mit Hilfe einer Rosshaarbürste mit schnellen 

Bewegungen und ohne großen Druck das Leder. Durch die 

dabei entstehende Wärme nimmt die Schuhcreme eine 

optimale Konsistenz an und ein zarter Schutzfilm entsteht. 

Für den optimalen Glanz können Sie den Schuh 

abschließend noch mit einer Ziegenhaarbürste 

feinpolieren. 

 

ACHTUNG! Das Pflegemittel muss nun ins Leder 

einziehen. Idealerweise lassen Sie die Schuhe über 

Nacht stehen. 



 

 

 

 

 

Pflege der Raulederschuhe 

 
Vorreinigung 

Entfernen Sie die Schnürsenkel. Bürsten Sie den Schuh mit 

einer Nylon- oder Messingbürste (bei Veloursleder) oder mit 

einer Krepplamellenbürste (bei Nubukleder) ab. 

 

Reinigung 

Verwenden Sie zur Reinigung der Raulederschuhe ein 

entsprechendes Reinigungsmittel. Massieren Sie dieses mit 

einer Raulederbürste ein. Sind die Schuhe stark verschmutzt, 

können Sie diese auch mit einem dafür geeignetem 

Reinigungsmittel und einer Bürste unter fließendem Wasser 

säubern. Lassen Sie dann die Schuhe trocknen. 

 

Pflege 

Tragen Sie nach der Reinigung ein Pflegemittel für Rauleder 

auf, um einerseits das Leder zu pflegen und andererseits die 

Lederfarbe aufzufrischen. 

 

Imprägnierung 

Imprägnieren Sie Ihre Schuhe, nachdem Sie diese geputzt 

haben. Das schützt den Schuh vor Wasser und Schmutz. 

Rauen Sie das Leder abschließend mit dem Gummikopf der 

Raulederbürste oder mit einer Kreppbürste wieder auf. 
 

ACHTUNG! Stellen Sie Lederschuhe niemals zum 

Trocknen auf die Heizung. 

TIPP! Nach jedem Tragen die Schuhe abbürsten, um 

Vergrauungen entgegen zu wirken. 



 

 

 

 

 

Tipps rund um den Schuh 

 

Lagerung 

Lagern Sie Ihre Schuhe in trockener Umgebung (z.B. in 

einem Schuhkarton), keinesfalls aber in einer Plastiktüte.  

Stellen Sie Ihre Lederschuhe nicht an oder in die Nähe der 

Heizung. Dabei kann das Leder verziehen und rissig bzw. 

brüchig werden. 

 

Politur 

Benutzen Sie zum Nachpolieren 

Ihrer Glattlederschuhe eine Glanzbürste für optimalen Glanz. 

Ruhetage für Lederschuhe 

Lederschuhe sollten nur jeden zweiten Tag angezogen 

werden, damit die Schuhe Zeit haben zu trocknen. Legen Sie 

an den Ruhetagen Holzschuhspanner ein. 

 

Schuhanzieher 

Benutzen Sie Schuhanzieher! Das schont den Fersenteil der 

Schuhe und verhindert frühzeitiges Altern. 

 

Schuhspanner 

Schuhspanner sichern den Formerhalt der Schuhe während 

des Lagerns, entlasten den Schuhboden und verhindern das 

Entstehen von Gehfalten. Holzspanner nehmen zudem die 

Feuchtigkeit aus dem Schuh auf. 

 

 

 



 

 

 

 

 

Profi-Tipps gegen Flecken 

 

Blut mit kaltem Wasser und Seife auswaschen. 

 

Fettflecken Mit haushaltsüblichem Spülmittel behandeln. 

 

Kaugummi/Leim Schockfrosten und anschließend mit einer 

Nylonbürste (Glattleder) oder Messingbürste (Rauleder) 

abrubbeln. 

 

Kugelschreiber auf Rauleder 

Klebestreifen auf den Fleck kleben, mit dem Fingernagel 

kräftig kratzen und ruckartig abziehen. Danach das Leder mit 

einer Raulederbürste aufrichten. 

 

Rotweinflecken  

Mikrofasertuch mit Zitronenwasser tränken und einreiben. 

 

Salzränder Lauwarmes Seifenwasser mit einer Cremebürste 

einmassieren, anschließend mit Wasser ausspülen. 

 

Schweißflecken Von außen mit Lederseife behandeln, mit 

Zitronenwasser vor erneuter Verschmutzung schützen. 

 

Zuckerhaltige Flecken Mit lauwarmem Wasser reinigen. 

 
Achtung! Abschließend den Schuh immer mit dem 

entsprechenden Pflegemittel behandeln! 

 


